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Vielfätige Eigeninitiativen für das Gemeinwohl,
dafür standen im vergangenen Jahr die Mitglieder, die Ehrenamtlichen 
und die Übungsleiter im SC Hörstel. Viele Gönner und Förderer haben 
uns dabei tatkräftig unterstützt.
Auch in diesem Jahr wird das der Schlüssel zum Erfolg sein, um 
Projekte und Wünsche zu verwirklichen.
Bei allen möchte sich der SC Hörstel herzlich bedanken für den groß-
artigen Einsatz und die großzügige Unterstützung, die der Sportclub 
erfahren durfte.
Wir vom Vorstand wünschen allen für das begonnene Jahr 2011 
Gesundheit und alles Gute.
Sport-Club Hörstel 1921 e. V.
Jürgen Lücke, 1. Vorsitzender

Maik Haking erhält Ehrenamtspreis
Bei einer Sportgala in Ibbenbüren wurde 
der Ehrenamtspreisträger für außerge-
wöhnliches ehrenamtliches Engagement 
ausgezeichnet, der sich neben der Ehrung 
über einen Reisegutschein in Höhe von 
500 Euro freuen konnte. 
Karl Derikartz, Vorstandsvorsitzender der 
Kreissparkasse Steinfurt, und der IVZ-
Redaktionsleiter Claus Kossag überreich-
ten den Preis an Maik Haking vom SC 
Hörstel. Maik Haking hat die integrati-
ve Fußballmannschaft beim SC Hörstel 
ins Leben gerufen und trainiert diese 
Mannschaft. 

Dort sind seit Mai 2007 mehr als zehn Jungen und Mädchen mit 
Handicap mit viel Spaß und Ehrgeiz dabei, den Ball über den Rasen 
des Waldstadions zu kicken. Im Kreis Steinfurt ist es die einzige 
Gruppe dieser Art.

Die VZ gratuliert Maik Haking zu dieser Auszeichnung ganz herzlich.
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Vom Kunstrasenplatz zum Sanierungskonzept
Anlässlich der Bestrebung in der Stadt Hörstel für die 
Fußballabteilungen einen Kunstrasenplatz zu errichten, haben sich 
die Vorstände der Fußballabteilungen im März, Mai und Oktober 2010 
zu Arbeitsgruppensitzungen getroffen. 
Die Vereine wurden vertreten durch Walter Levedag, Peter Sasse 
(Stella Bevergern), Achim Schlautmann, Tobias Schneuing (SC 
Hörstel), Manfred Dorn und Alfons Berg (Teuto Riesenbeck). Brukteria 
Dreierwalde hat sich nach dem ersten Treffen aus der weiteren 
Zusammenarbeit zurückgezogen. Den Fußballabteilungen ist bewusst, 
dass sich ein Kunstrasenplatzprojekt zum derzeitigen Zeitpunkt 
aufgrund leerer öffentlicher Kassen nur schwer realisieren lassen 
wird. Dennoch besteht in den Fußballstadien, insbesondere an den 
Plätzen, erheblicher Sanierungsbedarf. Die Arbeitsgruppe hat sich 
deshalb darauf verständigt, den Sanierungsbedarf der Fußballstadien 
in Bevergern, Hörstel und Riesenbeck in einem Gesamtüberblick zu 
katalogisieren. 
Dieses Konzept wird dem Stadtsportverband, der die Anliegen der 
Vereine im Stadtrat vertreten soll, vorgestellt. Im Detail kann das 
Sanierungskonzept auf www.sc-hoerstel.de nachgelesen werden. 
In den 3 Vereinen sind insgesamt ca. 1.800 Fußballerinnen und 
Fußballer, von denen ca. 750 unter 18 Jahre alt sind, betroffen.
Für das Waldstadion in Hörstel sind auszugsweise folgende 
Schwerpunkte herausgestellt worden:
„Im Hauptplatz ist die Drainage nicht mehr funktionstüchtig. Eine 
Spülprobe ist gescheitert und wurde nach Besichtigung durch das 
Bauamt abgebrochen. Bei Regenwetter ist der Platz schnell unbe-
spielbar.
Platz 3 (Dreierwalder Damm) ist nach dem Umbau vom Rasenplatz 
in einen Ascheplatz vor ca. 20 Jahren nur mit Mutterboden aufgefüllt 
worden. Eine Drainage ist nach Aussagen des Bauhofleiters gar 
nicht vorhanden. Im Herbst, Winter und Frühjahr ist der Platz durch 
den Trainingsbetrieb schnell kaputt und flächenweise sogar zerstört. 
Ein Ausweichen auf den unbeleuchteten Platz 2 ist während dieser 
Jahreszeit auch nicht möglich. Die Wiese am Vereinsheim ist kaum 
beleuchtet und in einem grundsätzlich unbespielbaren Zustand.“
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Die Fußballvorstände werben dafür, dass die ansonsten ordentliche 
Infrastruktur der Stadien wieder auf ein gutes Niveau gebracht wird. 
Erste Anfänge sind am Waldstadion Hörstel in guter Zusammenarbeit 
mit der Stadt durch die Kabinensanierungen bereits gemacht wor-
den.

Auch die Zusammenarbeit mit Stella Bevergern und Teuto Riesenbeck 
war sehr konstruktiv. In Zukunft wird der Fußballvorstand weiterhin mit 
seinen Nachbarn zusammenarbeiten.

Beratung und Buchung bei uns im TUI Reisebüro.

Sie haben es sich verdient.

Der Sommer beginnt im Winter!

Die neuen TUI Kataloge Sommer 2011 sind da.
Vielfalt. Qualität. 
Nach der Urlaubsplanung kommt der Genuss: Strandflair spüren? 
Kultur erleben? Auf Rundreisen fremde Länder erkunden? Vertrauen 
Sie einfach auf die bewährten TUI Leistungen.

So macht sparen Spaß. 
Ob Frühbucher oder Spätstarter, Familien oder Alleinreisende – 
TUI macht Ihnen immer ein sonniges Angebot.

Bahnhofstraße 12 • 48477 Hörstel
Tel. 05459 -914702 • Fax 914704
Email: info@reisebuero-hoerstel.de
www.reisebuero-hoerstel.de
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Integrative Gruppe bedankt sich für Spenden
Der private Hörsteler Dart-Club 1.DC Wurfgewalt Harkenberg ´07 
(WuHa) spendete der integrativen Gruppe 200,- Euro. Dieses Geld 
setzt sich zusammen aus den Spenden einer privaten Veranstaltung, 
sowie von dem Club selbst, der damit die integrative Gruppe unter-
stützen möchte. Ein Dank gilt auch den Gästen der Veranstaltung.

Eine weitere Spende kam von Christopf Berghaus (Signal Iduna 
Versicherung) in Höhe von 150,00 Euro für die Anschaffung von Pokale 
für ein erstmalig von der Gruppe selbst organisiertes Fußballturnier.

Herzlichen Dank.  

Garagenumbau in vollem Gange
Der Umbau der alten Treckergarage am Stadion in eine 5. 
Umkleidekabine ist nach der Frostperiode wieder in vollem Gange. 
Die Maurerarbeiten konnten Anfang Januar fertig gestellt werden. Das 
Bild zeigt die bereits eingebaute Eingangstür. Wenn das Wetter mit-
spielt, wird die neue Umkleidekabine im Frühling fertiggestellt sein.
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XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX  Februar   XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

Hilckmann‘s Hüttenzauber
 Täglich leckere Schmankerln aus Österreich, Südtirol und der Schweiz.

Auszug aus der Hüttenkarte:  Feuerige Alpen-Gulaschsuppe 4,90 Euro
Gekochter Tafelspitz mit Meerrettichsoße, dazu Suppengemüse

und Kartoffeln 11,90 Euro   -   Reibeplätzchen mit Apfelmus 4,60 Euro
Sennerschnitzel mit Semmelknödeln und Spitzkohl 11,50 Euro

Hammer-Angebot: Schweizer Rösti mit Rahmgeschnetzeltes u. Salat 9,50 Euro

Den feinen Sonntagsbraten mit Suppe und Dessert für 2 Personen
 erhalten Sie jeden Sonntag in der Mittagszeit für 13,50 Euro pro Person.

Fleichfondue
mit versch. Sorten Fleich, Salaten, Baguette und hausgemachten Dipps

 nur 11,50 Euro pro Person - auf Vorbestellung, während der Öffnungszeiten.

Käsefondue
mit Salaten und knusprigem Brot  nur 9,50 Euro pro Person

- auf Vorbestellung, während der Öffnungszeiten -

XXXXXXXXXXXXXXX 1. März bis 9. April Sylter Wochen XXXXXXXXXXXXXX

„Sylt a la Carte”
genießen Sie aus unserer Sylter Spezialitätenkarte zum Beispiel

die Sylter Fischplatte für 2 Pers. mit 3 verschiedenen Fischspezialitäten,
Salat, Kartoffeln und verschiedenen Soßen  29,50 Euro für 2 Personen.

Gamba Zamba jeden Mittwoch während der Sylter Wochen.
Gambas satt, mit Salat, Brot und Dipps   nur 15,90 Euro pro Person.

Sylter Abschlußabend am 9. April
Wir verwöhnen Sie mit einem exklusivem Buffet rund um Sylter Spezialitäten.

Seien Sie dabei, wenn wir den Gewinner der Syltreise auslosen.
Es wird einer der Gäste dieses Abend sein  nur 18,90 Euro pro Person.
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25 Jahr Antonius-Apotheke Hörstel

Antonius Apotheke
Bahnhofstr. 40   �   48477 Hörstel
Tel.: 0 54 59 / 61 71 �   Fax: 0 54 59 / 76 63
Internet: www.apotheke-hoerstel.de
E-Mail: info@apotheke-hoerstel.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.30 - 13.00 und 14.00 - 18.30 Uhr
Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

„Herzcheck“ für Verliebte
Schenken Sie Ihm/ Ihr einen „Herzcheck“
Testen Sie die Belastbarkeit Ihres Herzens – 
aus Verantwortung für Ihre Lieben.

Sichern Sie sich Ihren persönlichen Testtermin 
beim CardioScan–Spezialisten der Firma Schwabe 
in der Antonius Apotheke Hörstel.

Wer uns bis zum 30.01.11 eine Email mit dem 
Stichwort „Lust auf mehr Wissen“ schickt, nimmt 
an der Verlosung von zehn Gutscheinen über ein 
„Candle light Buffet für zwei Personen“ teil. 
Die Gewinner werden per Email benachrichtigt.

Der Einladung zu einer kleinen Jubiläumsfeier anlässlich des 25-jährigen Bestehens 
der Antonius-Apotheke ist der Vorsitzende Jürgen Lücke gerne gefolgt. Er gratulierte 
Maria Determeyer und überbrachte die Glückwünsche der SC-Familie. Dabei sprach 
er den Dank für die vielfältige Unterstützung und die Verbundenheit mit dem SC und 
seinen Mitgliedern aus.
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Bandenwerbung in den Hörsteler Sporthallen

In der ersten Januarwoche wurden sowohl in der Harkenberg- als 
auch in der Ludgerus-Sporthalle Werbebanden angebracht. Wir dan-
ken der Volksbank Tecklenburger Land, der Provinzial-Agentur Oliver 
Kemper und der Antonius-Apotheke für ihre Unterstützung. Mit diesen 
Werbeeinnahmen sollen die Sportstättennutzungsgebühren, die die 
Sportvereine an die Stadt zahlen, refinanziert werden. Verhandlungen 
mit weiteren Sponsoren sind im Gange. 
Selbstverständlich können sich Unternehmen gerne an Jürgen Lücke 
wenden, wenn Interesse an einer Bandenwerbung besteht. 

Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial-Geschäftsstelle

Oliver Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel
Tel. 0 54 59 / 9 35 40
kemper@provinzial.de
www.provinzial-online.de/kemper

Unsere GarantRente Vario: Entspannt
zurücklehnen und auf die Zukunft freuen.
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Mini-Kicker im neuen Outfit
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Mit den neuen Trikots, die durch die Bauunternehmung Hagemann-
Dickhut gespendet wurden, konnten dann endlich  auch die ersten 
Erfolge verbucht werden. Die Mannschaft und die Trainer bedanken 
sich recht herzlich für die Trikots. Hoffentlich kann die Mannschaft 
auch in Zukunft viele weitere Spiele positiv für sich entscheiden.



13

Wählen Sie
die clevere Alternative!

IBBENBÜREN  -  Kanalstraße 4  -  Tel. 0 54 51 / 31 85

Mit Sicherheit . . .

. . . schneller auf die Piste
An Ihrem Wohnort in Ruhe ausgesucht, im Skigebiet
Urlaub und Vergnügen von der ersten Minute.
Verschenken Sie keine wertvolle Zeit, in der Sie aktiven
Fahrspaß haben könnten.

. . . optimal ausgerüstet
Was nützt der schönste Pulverschnee, wenn Ihnen Ihr
Wunsch-Ski vor der Nase weggeschnappt wird. Mit uns
sind Sie auf der sicheren Seite. Sie können jederzeit in
aller Ruhe eine gute Wahl treffen und rechtzeitig Ihr
reserviertes Equipment abholen.

. . . gut beraten
Nicht jeder weiß, welche Ausrüstung am besten zu ihm
passt. Statt Hektik, Stress und fauler Kompromisse, ist bei
uns Zeit für kompetente Beratung. Wir helfen Ihnen bei
der Auswahl der passenden Ausrüstung und stellen alles
genau für Sie ein.

. . . Geld gespart
Unsere Preise sind mit spitzem Bleistift kalkuliert. Kein
Urlaubszuschlag, keine Touristenfalle, keine Engpass-
Erhöhung. Sie profitieren von unseren ganzjährig
günstigen Tarifen.

Mehr Informationen finden Sie unter www.intersportrent.de

Marktstr. 4

49477 Ibbenbüren

Telefon 05451/ 505872

e-mail: intersport@ca-brueggen.de
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F1 Jugend belegte dreimal den zweiten Platz

Das erste Hallenturnier der F1 Jugend in Ibbenbüren ist gespielt und 
brachte gleich den ersten Erfolg. Die Mannschaft belegte nach  der 
Vorrunde den ersten Platz nach Siegen gegen Fürstenau 1:0, Schapen 
1:0 und Emsdetten 1:0 mit 9 Punkten. Das letzte Vorrundenspiel 
gegen Dreierwalde wurde dann noch mit 3:1 verloren. Das änderte 
aber nichts daran, dass man bereits das Finale erreicht hatte. In den 
Vorrundenbegegnungen viel auf, dass die Mannschaft sehr geschlos-
sen auftrat und es 4 verschiedene Torschützen gab.

Im Finale gegen Merzen war die Mannschaft die kompletten 10 
Minuten spielbestimmend. Sie vergab leider dreimal ein Alleingang 
auf den Torwart und bei einer Ecke ging der Kopfball nur sehr knapp 
über das Tor der Merzener.  Die Zuschauer sahen dann 2 Minuten vor 
Schluss der Begegnung das einzige Tor im Spiel und das leider auf 
der falschen Seite. Wenn die Mannschaft jetzt die Trainingszeiten in 
der Halle gut nutzt, kann es eine sehr erfolgreiche Hallensaison wer-
den. Das nächste Turnier war das eigene Turnier am 28.11. 2010 in 
der Ludgerushalle. 
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Sparkassen-Finanzgruppe

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden – machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check bei der 
Sparkasse. Wann und wo immer Sie wollen, analysieren wir gemeinsam mit Ihnen Ihre finanzielle Situation und 
entwickeln eine maßgeschneiderte Rundum-Strategie für Ihre Zukunft. Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter www.sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

Jetzt Finanz-Check

machen!
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Dort ging es weiter mit dem guten Hallenfußball. Hier belegte man 
wieder den zweiten Platz hinter dem VFL Eintracht Mettingen. Bei 
diesem Turnier wurde in zwei Gruppen gespielt. 
Die eine Gruppe bestand nur aus F1 Jugendmannschaften wie 
Mettingen, Hopsten, Dreierwalde und Recke. In der zweiten Gruppe 
waren F2 Mannschaften vertreten. Dort konnte die F2 des SC Hörstel 
ebenfalls den zweiten Platz belegen.
Zu dem nächsten Turnier kam es dann bei der DJK Arminia Ibbenbüren 
in der Goethehalle in Ibbenbüren. Bei einem sehr gut besetzten Turnier 
belegte die Mannschaft wieder den 2 Platz hinter dem Gastgeber 
Arminia. Man wurde auf Grund des Torverhältnisses guter Zweiter. 
Beide Mannschaften konnten drei der vier Spiele gewinnen und nur 
der direkte Vergleich ging 0:0 aus. 
Der SC Hörstler hatten ein Torverhältnis von 4:0 Toren und DJK 
Arminia Ibbenbüren 7:0 Tore. 
Am Sonntag, dem 16.01.2011, kam es dann zur Hinrunde zur 
Hallenkreismeisterschaft in Laggenbeck. Dort traf die Mannschaft 
wiederum auf DJK Arminia Ibbenbüren, Laggenbeck, Hopsten und 
Dreierwalde. Die Rückrunde wird dann in der eigenen Hakenberg 
-Halle in Hörstel gespielt. Durch die bis jetzt gezeigten Leistungen 
rechnen sich die Spieler sowie auch die beiden Trainer gute Chancen 
aus, die Endrunde zu erreichen. 
Wir wünschen der F1 viel Erfolg und alles Gute

Bruno Kitroschat wird Trainer des SC 
Der zurzeit wohl begehrteste verfügbare Trainer im Fußballkreis 
Tecklenburg, Bruno Kitroschat, der erfogreich für SW Esch tätig war, 
übernimmt im Sommer die 1. Mannschaft unseres SC Hörstel. 

Trainer Kitroschat tritt die Nachfolge von Andreas Frecken an, der sein 
Amt aus privaten Gründen zur Verfügung stellt. „Bruno Kitroschat war 
unser Wunschkandidat, und wir sind froh, dass er in Hörstel zugesagt 
hat“, so die Verantwortlichen des SC. Kitroschat soll in Hörstel die 
erfolgreiche Arbeit von Frecken fortsetzen. Der Verein bietet gute 
Perspektiven, um schönen und erfolgreichen Fußball zu spielen. 

Einen neuen Torwart gibt es schon jetzt: Vom Bezirksligisten SF Lotte 
2 wechselt Sebastian Friedrich zu seinem Stammverein zurück.
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Albert Richter
Staatl. gepr. Augenoptiker - Augenoptikermeister

Fachgeschäft für Optik - Schmuck - Uhren

Hörstel - Ibbenbürener Straße 12

Mit Solitaire-gehärteten Kunststoffgläsern.

Wir machen Ihre
Brille um die
Hälfte leichter.
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Festlicher Höhepunkt der A-H-Abteilung war wieder einmal das 
Winterfest. Über 100 Gäste trafen sich am 13. Tage des Monats 
November Anno 2010 zum festlichen Gelage in der Burg zu Hilckmann. 
Der ritterlich gekleidete Festausschuss empfing die edlen Recken und 
tugendhaften Jungfern um 18:30 Uhr im Schatten des Doms im Hofe 
Hilckmann mit einem starken Willkommenstrunk.
Mit dem Glockenschlag zur 19. Stunde begann das Fest mit einem 
opulenten Rittermahl.
Im Verlaufe des Abends erlebten die Gäste eine ritterliche Hochzeit 
sowie etliche abenteuerliche Ritterspiele. Selbstverständlich ende-

te auch dieses 
Ritterfest für viele 
erst in den frühen 
Morgenstunden des 
nächsten Tages.
An dieser Stelle 
geht ein herzliches 
Dankeschön an das 
Organisationsteam 
Susi und Frank, 
Michaela und Ralf, 
Silke und Andre, 
Daniela und Markus 
für die Vorbereitung 
dieses gelungenen 
Festes.

     A-H-Fußballabteilung
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Die Winterhallensaison begann für die A-H  am 06.11.2010. Beim 
vom SC Spelle-Venhaus organisierten Turnier belegte die Mannschaft 
einen guten 2. Platz. 

Nach Siegen über Beesten 2:0, Spelle 4:2 und einem 8:1-Sieg gegen 
Concordia Emsbüren gewann das Team im Halbfinale mit 5:2 gegen 
Spelle-Venhaus. Das Finale gegen den großen FC Eintracht Rheine 
verloren die A-H des SC mit 2:1 Toren.

Beim Pieper-Pokal von Eintracht Mettingen wurde der 3. Platz 
erreicht.

Am 18.12.2010 richtete die Altliga des SC das schon traditionelle 
Turnier um den HGI-Pokal aus. Die A-H des SC waren an diesem 
Tag in guter Spiellaune, verloren kein Spiel und gewannen somit den 
Pokal.

Für die  Feldsaison 2011 wurden bisher 21 Spiele abgeschlossen. 
Saisonbeginn ist am 09.04.2011 im Waldstadion mit dem Spiel gegen 
SV Dickenberg.

     A-H-Fußballabteilung

Vermietung
Sattelzugmaschinen
Motorwagen
Aufl ieger
Anhänger
Mitnahmestapler

An- und Verkauf

von

Nutzfahrzeugen

Dornierstr. 10 - 48477 Hörstel
www.pruhs.de

Telefon (05459) 805070
Telefax (05459) 972588



Der HGI-Pokalsieger 2010, SC Hörstel Alte Herren, mit dem ersten Vorsitzenden der 
Altliga, Xaver Thele (rechts).

  SC Alte Herren gewinnen den HGI-Pokal

ber: Karnail Singh  –  Tel. (0 54 59) 
Torfmoorstraße 120  -  48477 Hörs

–  2 Bundeskegelbahnen  –

on 11.30 - 14.30 Uhr und von 17.00 
(Dienstag Ruhetag)

Guten Appetit wünscht Ihnen
das Team vom Restaurant   „ DDo  CnCarlo”oo
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Zum vierten Mal richtete die Altliga des SC Hörstel das Fußball-
Hallenturnier um den HGI-Wanderpokal aus. Das Turnier begann am 
Samstag, 18.12.2010, um 13:30 Uhr in der Hörsteler Ludgerushalle 
und sechs Mannschaften nahmen daran teil.

Die teilnehmenden Teams waren in diesem Jahr sehr ausgeglichen, 
bei 15 Spielpaarungen wurden 5 Unentschieden und nur 2 Spiel mit 
mehr als einem Tor Unterschied gewonnen.

In der vorletzten Spielpaarung standen sich die Alte Herren des 
SC Hörstel und  Eintracht Rodde gegenüber, in dieser Partie wurde 
entschieden, wer den HGI-Pokal in diesem Jahr gewinnt. Beide 
Mannschaften schenkten sich nichts, so kam es von der ersten 
Sekunde an zu einem abwechslungsreichen, aber fairen Spiel mit vie-
len Torchancen auf beiden Seiten und am Ende gewannen die Alten 
Herren des SC Hörstel das Spiel mit 1:0.

Den 1.Platz belegte die Alten Herren des SC Hörstel mit 13 Punkte 
und 5:1 Tore, der 2.Platz ging an  Stella Bevergern mit 9 Punkte und 
8:1 Tore, der 3.Platz an Eintracht Rodde mit 8 Punkte und 5:3 Tore, 
der 4.Platz an Victoria Gersten mit 5 Punkte und 2:3 Tore, der 5.Platz 
an die Altliga des SC Hörstel mit 5 Punkte und 3:4 Tore und der 
6.Platz an SG Elte mit 1 Punkt und 2:11 Tore.

Da Norbert Heger in diesem Jahr verhindert war und die Pokale nicht 
selber überreichen konnte, wurde die Pokalübergabe vom ersten 
Vorsitzenden der Altliga, Xaver Thele, vorgenommen.

Zuerst bedankte er sich bei Norbert Heger, dass er es der Altliga 
ermöglichte, dass der HGI-Pokal in diesem Jahr schon zum vierten 
Mal ausgespielt werden konnte.

Dann bedankte er sich bei den Verantwortlichen der Altliga für die 
Organisation des Turnieres und bei allen Mannschaften, dass sie der 
Einladung gefolgt sind und an dem Turnier teilgenommen haben.

Danach überreichte Xaver Thele dem Pokalsieger, SC Hörstel Alte 
Herren, den HGI-Wanderpokal und zuzüglich erhielten sie noch einen 
Geldpreis von ihm. Auch für die Plätze 2, 3,4,5 und 6 gab es noch 
Geldpreise.

Zum Schluss wünschte er allen noch einen schönen Abend und eine 
gute Heimreise.      Dieter Mlynarek

  SC Alte Herren gewinnen den HGI-Pokal
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Wegen des Wetters, jedoch auch wegen der traditionellen 
Weihnachtsfeier, konnten wir Nordic-Walker am 7.12.2010 gut und 
gerne mal auf unseren dienstäglichen Lauf verzichten. Na ja, gelaufen 
oder besser gesagt gerutscht sind wir trotzdem - mit Proviant zum 
Warmbleiben um´s vereiste winterliche Hörstel. Der Jahresrückblick 
auf unsere sportliche Aktivität gestaltete sich dabei so angeregt, dass 
wir von Anwohnern gebeten wurden, unsere Gespräche woanders 
weiterzuführen. Gesagt, getan! – Da unser Nordic-Walking-Clubraum 
bei Schmollas zur Zeit für uns verschönert wird (der Einweihungstermin 
wird bestimmt bald bekannt gegeben) mußten wir uns eine andere 
Bleibe suchen. Das Jahr 2011 wurde gestartet mit einem Highlight am 
15. Januar. Die Tour von Tecklenburg nach Hörstel. 
Zusammengefasst lässt sich sagen:  Ein gelungener Abend. Wir 
warten auf besseres Wetter. Alle scharren mit den Hufen – wir wollen 
endlich wieder in den Wald.        Petra Egbert

     Nordic-Walking

 15. 4. 2011
Wichtiger Termin zur Abgabe
aller Texte und Bilder der ver-
schiedenen Sparten des
SC Hörstel für die Ausgabe Nr. 2
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Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18.30 Uhr – Sa. 8 - 14 Uhr

Josefstraße 10
48477 Hörstel
Tel. 05459/9351-18
Fax 05459/935110

9 - 19.00 Uhr - Sa. 9 - 16 Uhr
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Seit über 20 Jahren nehmen Läuferinnen und Läufer aus Hörstel am 
Silvesterlauf in Altenrheine teil. Aufgrund der großen Schneemengen 
und teilweise gefährlicher Glätte auf der Laufstrecke, wurde der 
Wettbewerb von den Organisatoren schweren Herzens abgesagt. Die 
Enttäuschung war auch bei den Hörsteler Teilnehmern groß. Um auch 
das Jahr 2010 laufend zu beenden, wurde kurzerhand ein lockerer 
Stundenlauf, rund um den Torfmoorsee, organisiert. Bei herrlichem 
Winterwetter machte es allen viel Spaß über die schneebedeckten 
Wege zu laufen. 
Anschließend trafen sich die Lauftreffler bei Bernd, um in gemütlicher 
Runde, bei Kaffee und Berlinern, die Laufhöhepunkte des Jahres 
Revue passieren zu lassen. Natürlich wurden auch Pläne für das Jahr 
2011 geschmiedet. 
Der erste Termin ist die Winterlaufserie, bei der an 5 Samstagen im 
Januar/Februar jeweils ab 14 Uhr für anderthalb Stunden, in mehreren 
Gruppen mit unterschiedlichem Tempo, durch das Tecklenburger Land 
gelaufen wird. Nähere Einzelheiten zu den Läufen stehen in der IVZ.
Das nächste große Ziel ist der Halbmarathonlauf in Berlin am 3.April. 
Es haben sich bereits 13 Läuferinnen und Läufer aus Hörstel ange-
meldet. Zusammen mit den Riesenbecker Läufern werden wir nach 
Berlin fahren und vielleicht dafür sorgen, dass der Teilnehmerrekord 
des letzten Jahres mit 27000 Läufern gebrochen wird.  

     Lauftreff - Jahresabschluss 2010
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Kreling
Tank-Service

Tankstelle
PKW-Waschstrasse     
48477 Hörstel

Tankstelle
PKW-Waschstrasse
LKW-Waschanlagen
KTS-Snack     
49479 Ibb.-Püsselbüren

KTS

48477 Hörstel - Rheiner Str. 17 - Tel. 05459/8018-0
Kostenlose Heizölpreis-Hotline Tel. 08008887111

www.mineraloele-kreling.de

• Heizöl
• Kraftstoffe
• Schmierstoffe

Lieber 
zu K

reling
,

als z
u Teuer!
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Adventsfeier 2010

Am 07.12.2010 fand, nach einer verkürzten Turnstunde, die 
Adventsfeier der Frauengymnastikgruppe von Irene Widok statt.
Es wurden besinnliche und fröhliche Geschichten vorgetragen, 
Nikolaus und Weihnachtslieder gesungen. 
 

     Turnen - Frauengymnastik
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PASSFORM-         
AUTOTEPPICHE

Hörsteler Interior Design GmbH
Münsterstraße 2 | 48477 Hörstel 

Tel.: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 0 | Fax: +49 (0) 54 54/93 43 9 - 30 

Internet: www.hoersteler.de | email: verkauf@hoersteler.de
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Hinrundenbilanz in der Meisterschaft
In ihrer ersten Bezirksligasaison überwintert die erste Jugendmannschaft 
auf einem guten vierten Platz. Nachdem nun die Hinrunde beendet 
ist, kann die eigene Stärke realistisch eingeschätzt werden. Es gab 
gegen die fünft- bis siebt-platzierten Emsdetten, Vreden und Münster 
jeweils klare 7:1 Siege. 
Bei den Spielen gegen die drei Tabellenersten gab es ein Unentschieden 
gegen Billerbeck und zwei knappe 3:5 -Niederlagen gegen Greven und 
Borghorst, bei denen auch Unentschieden möglich gewesen wären. 
Es sollte also der Nicht-Abstieg, der das Saisonziel war, mit großer 
Wahrscheinlichkeit eintreten. Gleichzeitig ist mit der entsprechenden 
Leistung und dem obligatorischen Quäntchen Glück noch Luft nach 
oben in der Tabelle.

Die zweite Jugendmannschaft konnte ihren tollen Saisonstart mit drei 
Siegen aus drei Spielen fast nahtlos fortsetzen. In der Hinrunde der 
Bezirksklasse gaben die Hörsteler lediglich in zwei Auswärtsspielen 

     Badminton

Wächst und gedeiht.
Die DEVK-Privatrente.

DEVK Geschäftsstelle
Irene Wagnitz
Bahnhofstr. 16
48477 Hörstel
Telefon: 05459-5392
www.irene-wagnitz.devk.de
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in Unentschieden Punkte ab, die restlichen Spiele wurden gewonnen. 
Damit steht die Mannschaft mit einem Punkt Vorsprung vor Jahn 
Rheine an der Spitze der Tabelle. Dieser kann allerdings bei einem 
gespielten Spiel weniger noch am SC Hörstel vorbeiziehen. Das Ziel 
für die Rückrunde ist nun, den ersten Tabellenplatz bis zum Schluss 
zu verteidigen und die Meisterschaft zu gewinnen. 

Ebenfalls gut sieht es für die zweite Seniorenmannschaft aus. Sie 
steht mit zwei Punkten Vorsprung und einem Spiel weniger auf dem 
zweiten Platz der Kreisklasse. Den einzigen Punktverlust gab es 
bei einer Auswärtsklatsche in Emsdetten, die man beim Rückspiel 
in heimischer Halle ausgleichen will. Wenn das gelingt, kann sogar 
noch der erste Tabellenplatz erreicht werden. Ansonsten sollte am 
Saisonende ein guter zweiter Platz herauskommen.

Die erste Mannschaft belegte zur Winterpause einen nicht zu erwar-
tenen dritten Tabellenplatz in der Bezirksklasse. Die Hinrundenbilanz 
lautet, vier Siege, zwei Unentschieden und eine Niederlage. Mit 
den Unentschieden gegen den Tabellenersten Münster und den 
Tabellenzweiten Ascheberg kann man zufrieden sein. Die 6:2-
Niederlage beim Mitaufsteiger Jahn Rheine allerdings war insgesamt 
eine schlechte Mannschaftsleistung. 

Auch beim ersten Spiel der Rückrunde, das auswärts bei Saxonia 
Münster verloren ging, war durchaus ein Unentschieden drin. Bei 
den verbleibenden Spielen der Rückrunde stehen noch schwere 
Auswärtspartien bei den Tabellenvorderen an. 

Wenn die durchschnittliche Leistung der Hinrunde weiter gebracht 
wird, ist die Mannschaft zuversichtlich, am Ende in der oberen 
Tabellenhälfte zu stehen. 

Termine
05.02. Fahrt zu den DM in Bielefeld
19.03. Letztes Saisonspiel der Schüler
26.03. Letzte Heimspiele der Jugend 1 und 2
27.03. Letzte Heimspiele der Senioren
02.04. Schüler- und Jugendturnier

     Badminton
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Wanderpokal geht an Salzbergen

Am Sonntag, 09. Januar, richtete die Badmintonabteilung zum neunten 
Mal das Neujahrsturnier für Liga- und Hobbyspieler aus. Insgesamt 56 
Spieler aus acht Vereinen spielten in der Harkenberghalle  um den 
Wanderpokal. Über zehn Runden spielten die Teilnehmer in unter-
schiedlichen Kombinationen nach dem Schleifchenprinzip Doppel. 
Das heißt, es wurden immer ein schwächerer und ein stärkerer 
Spieler als Doppelpaarung zusammengestellt, sodass die Spiele 
möglichst ausgeglichen waren. Bis zur Siegerehrung am späten 
Nachmittag sorgte ein fleißiges Helferteam für den reibungslosen 
Ablauf der Turniers, zum Beispiel in der Cafeteria zur Verpflegung der 
Spieler. Dann wurden die Sieger durch die Vergabe von Medaillen 
geehrt. Im B-Feld der Hobbyspieler belegte Katharina Loose vom SC 
Hörstel den dritten Platz. Auf Platz 2 landete Ullrike Tiemann vom TV 
Jahn Rheine, aufgrund des schlechteren Punkteverhältnisses ganz 
knapp hinter Franziska Berger vom SV Allemania Salzbergen. Bei 
den Herren belegte Oleg Klippenstein von Preußen Lengerich Platz 3 
hinter Wolfgang Sterthues vom SC Hörstel. Mit nur einer Niederlage 
stand Babu Sivanathan von Jahn Rheine ganz oben. Im A-Feld der 
Kreisklasse- und Kreisligaspieler sicherte sich Carmen Wohlrath den 
dritten Platz, hinter Stephanie Upmann und Birgit Moll (1. Platz), 
alle vom SVA Salzbergen. Den dritten Platz bei den Herren machte 
Thomas Gepp mit sieben Siegen. Ein Sieg mehr sicherte Michael 
Moll vom SVA Salzbergen den zweiten Platz. Und ganz oben auf 
dem Siegertreppchen stand Matthias Lehmeyer vom SC Hörstel mit 
neun Siegen. Der Wanderpokal ging dieses Mal an den SV Allemania 
Salzbergen, vor dem SC Hörstel und Preußen Lengerich.

     Badminton
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Hörstel . Ibbenbürener Str. 8 
Tel. 05459 /6361 - Fax 972153
maria.westermann@osnanet.de

Kommen Sie zu uns und holen sich die neuen Kataloge!
Ständig haben wir aktuelle Schnäppchen und neue 
Angebotshefte für Sie zum Stöbern vorrätig !

Das Beste gleich zum Mitnehmen

Auch 2011 - Ihr zuverlässiger Bestell-Service

Service und Beratung
Wir helfen Ihnen! – Wir beraten Sie gern, kümmern 
uns um Ihre Bestellung und die komplette Abwicklung.

    Katalogvielfalt 
    auf Bestellung

 Die neueste Mode
 Die schönsten Einrichtungstrends
 Die innovativste Technik
Viele Ideen ...
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Michelle Schluch wird Bezirksmeisterin U 14
Am letzten Novemberwochenende 
2010 fanden die Jugend-Bezirks-
meisterschaften des Tennisbezirkes 
Münsterland in der Tennishalle des ToP 
Tenniscenters in Greven statt. Zu die-
sem Turnier erhielt auch die 13-jährige 
Michelle Schluch, Nachwuchstalent 
des SC Hörstel, eine Einladung für 
die Altersklasse U 14. Sie präsen-
tierte sich bereits vor dem Turnier 
in so guter Form, so daß SC Chef-
Trainer Thorsten Fraaß sie vor dem 
Turnierbeginn mit den Worten verab-
schiedete: „Hab Spaß und bring den 
Titel mit!“ Michelle erfüllte die in sie 
gesteckten Erwartungen, trotz einiger 

Nervosität, in vollem Umfang und behauptete sich ohne Satzverlust 
gegen die Konkurrentinnen. Das Erstrundenspiel gewann sie mit 6:0/6:0 
gegen Theresa Schütter (THC Münster), das Halbfinale gegen die an 
Position zwei gesetzte Charlotte Goblirsch (1. TC Hiltrup) mit 7:5/6:2 
und im Finale gegen Amelie Schomacher (1. TC Hiltrup) nach einem 
1:4 Rückstand zu Beginn des Matches in beeindruckender Manier mit 
6:4/6:1. Durch das Erringen des Bezirksmeister-Titels qualifizierte sich 
Michelle zusätzlich für die anstehenden Westfalenmeisterschaften zu 
Beginn des kommenden Jahres.

     Tennis

Jahres-Hauptversammlung 

des SC Hörstel

am Freitag, dem 25. März 2011, 20.00 Uhr,

im Vereinslokal Haus Hilckmann
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Zoo & Züchterbedarf

J. Schluch
Bahnhofstraße 23a
48477 Hörstel
Telefon 05459 / 9 86 77

Angelsport • Futtermittel • Düngemittel
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Beim diesjährigen Doppelturnier zum Jahreswechsel im Tennis-Treff 
nahmen 12 Doppel teil.

In der Damenkonkurrenz setzten sich Klausmeier / Kortemeyer von 
Stella Bevergern durch. Den 2. Platz belegten die SC-lerinnen 
Dorothee Poggemann und Margret Mester.

Bei den Hobby Herren behielten die SCler Thomas Bruns und Manfred 
Jung die Oberhand gegen die Brüder Georg und Uwe Dykstra. 
Unangefochten siegten Thorben Majkrowitz und Henrik Menger in der 
Gruppe der Mannschaftsspieler vor den Routiniers Peter Ratajczak 
und Klaus Poelakker.

 

     Tennis zum Jahreswechsel
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Die Handballabteilung spricht alle Kinder 
und Jugendliche von Hörstel an und fragt:
Du wolltest immer schon mal 
Sport machen, bzw. eine neue 
Sportart ausüben, 

eine Sportart mit:
rasantem Tempo
schneller Torfolge
raffinierten Angriffsvarianten
flexiblen Abwehrformationen
begeisternden Trickwürfen
individueller Spieltechnik
spannenden Spielverläufen
Teamgeist
begeisterungsfähigem Publikum

dann kann für Dich eigentlich nur Handball in Frage kommen, denn all 
das und vieles mehr bietet dieser faszinierende Sport! 

In unseren Jugendmannschaften erwarten Dich engagierte 
Trainerinnen und Trainer, die Dich gern trainieren und fördern möchten. 
Die Spielerinnen und Spieler unserer heutigen Jugendmannschaften 
würden sich über Dich, als zukünftige Mitspielerin bzw. zukünftigen 
Mitspieler freuen.

Wir würden uns freuen, wenn Du zu den verschiedenen Trainingszeiten 
unserer Jugendmannschaften vorbeischauen würdest und einfach 
mal mittrainierst! 

Welche unserer Jugendmannschaft für Dich vom Alter her die passen-
de ist, wann diese trainiert und wer die Trainerinnen bzw. Trainer sind, 
kannst Du bei unseren Jugendwarten erfahren, die Dich oder deine 
Eltern gern beraten!

Elke Wiesmann: 05459 / 98133 oder Sarah Gwosdz: 05459 / 7907

Aktuelle Informationen zur Handballabteilung  findest Du auch immer 
auf der Internetseite des SC Hörstel unter Handball: www.sc-hoerstel.de
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leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!

leckere Schnitzelgerichte
saftige Steaks

und vieles mehr!
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Gas und Strom         aus Rheine.

Warum beim alten Versorger bleiben?! Wo doch alles für einen Wechsel zu uns spricht. 
Selbstverständlich können Sie auch nur eine Energieform beziehen. Infos und Anträge 
erhalten Sie im Kundencenter der Stadtwerke Rheine, Borneplatz 2 oder unter 
www.stadtwerke-rheine.de. Info-Telefon: 05971/45-260
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Marie Hatke, Weltmeister Holger Glandorf, Sandra Bruns und Lena Schrameyer 

Am Sonntag, dem 16. Oktober, erreichten wir nach 1½ Stunden 
Fahrt unsere Unterkunft in Blomberg bei Lemgo. Nach einer netten 
Begrüßung durch unsere Teamer machten wir uns gemeinsam mit 50 
weiteren handballbegeisterten Jugendlichen auf den Weg zur nahe-
gelegenen Halle, um das erste Training zu absolvieren. Schon hier 
mussten wir feststellen, dass die Mehrzahl der Teilnehmer Bezirksliga, 
Landesliga oder sogar höher spielen. Nach einer angenehmen ers-
ten Nacht wurden wir um 7 Uhr zum Joggen geweckt. Das gehört 
genau wie vier Stunden Training zum normalen Tagesablauf eines 
Trainingcamps. Am Sonntagabend stand Handballbundesliga auf 
dem Programm: Gemeinsam schauten wir uns das Spiel TBV Lemgo 
gegen den SC Magdeburg in der Lipperlandhalle an. Nach einer knap-
pen Niederlage für den TBV hatten wir dann noch Gelegenheit, uns 
einige Autogramme und Fotos der Spieler zu holen.
Als ganz besonderes Highlight besuchte uns Nationalspieler Holger 
Glandorf beim abschließenden campinternen Turnier am Dienstag. 
Zunächst beantwortete er all unsere Fragen und gab später einige 
Autogramme. Am Mittwoch, dem letzten Tag, traten wir die Heimreise 
an. Uns haben die fünf Tage sehr gut gefallen und wir können 
Handballcamps nur weiterempfehlen.

     Handballcamp 2010
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Floristik  Friedhofsgärtnerei  Beerdigungsinstitut

Sandbergstr. 2   Tel. 05459/8344   48477 Hörstel

Raumausstatter
Handwerk

Gardinen

Polsterei

Bodenbeläge

Teppiche

Sonnenschutz

Insektenschutz

Bahnhofstraße 26
48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 82 57
Fax     0 54 59 / 45 92

OVERBECK-LEIDIG
R
A
U
M
A
U
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Über 40 Tore pro Spiel

Gegenstoß wird eingeleitet ...

Sensationelle Ergebnisse liefert derzeit unser männliche A-Jugend 
ab, die mit 12:0 Punkten und einem Torverhältnis von 244:97 ins 
neue Jahr gestartet ist. 
Das sind unglaubliche 
40,7 erzielte Tore pro 
Spiel. Ein Erfolg, den 
unser A-Jugend Trainer 
Rainer Laumann 
wie folgt erklärt: 
„Unsere Stärken sind 
ganz klar eine akti-
ve und offensive Ab-
wehr. Zielvorgabe ist 
es dabei, den Angriff 
durch regelgerech-
te Abwehraktionen 
unter Druck zu setzen 
und Fehler zu provo-
zieren, um schnell in 
Ballbesitz zu gelangen. 
Ich denke, dass etwa 

     Handball

... und abgeschlossen
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60% dieser Balleroberungen zum direkten Torerfolg führen.“ Diese 
Leistung lässt schnell die Frage hochkommen, ob die Mannschaft 
nicht in der Kreisliga mehr gefordert gewesen wäre? Der C-Schein-
Inhaber Laumann zur Entscheidung, nicht in der Kreisliga anzutreten: 
„ Wenn wir die Vorbereitung mit dem kompletten Kader hätten ange-
hen können, hätten wir die Chance gehabt, uns im Angriffspiel vor 
einer formierten Deckung zu verbessern. 

Hier fehlte uns bis zur Entscheidung Kreisliga/Kreisklasse vielleicht 
etwas Zeit. Aber um unsere Spieler zu fordern, helfen regelmäßig 
Jungs bei den Senioren aus, teilweise mit richtig guten Leistungen!“ 
Wir erwarten weiterhin tolle Spiele und können - wenn wir unseren 
hartnäckigsten Verfolger Dülmen auf Distanz halten - am Ende ganz 
oben stehen.

     Handball

T H E R A P I E Z E N T R U M  H Ö R S T E L
Kompetenz unter einem Dach

Alte Glashüttenstraße 2 • 48477 Hörstel

Praxis für Naturheilkunde & Erfahrungsmedizin
Maria Luttmann-Welle • Heilpraktikerin

Tel. 0 5459/913696 • Fax 05459/803079 •  e-mail: naturheilkunde@luttmann-welle.de
Mo u. Mi 8.30–11.30 u. 17.00–19.00 Uhr, Di u. Do nach Vereinbarung, Fr 8.30–11.30 Uhr

Holger Woerthuis
staatl. anerkannter

Ergotherapeut

Tel.: 05459 - 801790
Fax: 05459 - 801793

e-mail:
dasteam.ergotherapie@web.de

Hörstel - Ibbenbüren

Klaus Thalmann-Holthaus

Praxis für Logopädie

Tel.: 05459 - 801696
Rudolf-Diesel-Straße 7

49479 Ibbenbüren
Tel.: 05451 - 17323

Fax 0 54 51 - 86 478 5

e-mail:
logopaediethalmann@web.de
www.logopaedie.thalmann.de

THERAPIE ZENTRUM
Hörstel • Dreierwalde

Eric ten Bos
Reha-Sport-Verein
Hörstel ‘06 e. V.
Praxis für Physiotherapie

Tel. 05459 - 98198
Fax. 05459 - 972121

Hopstener Straße 6
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.. 05978 - 917491
Fax: 05978 - 99 9840

e-mail:
therapiezentrumhoerstel@t-online.de
www.tzhoerstel.de
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Nikolausturnier 2010

Direkt am Nikolaustag haben wir uns um 16:30 Uhr getroffen, um 
mit unseren jungen Volleyballerinnen und Volleyballern (alle bis u16-
Jugend) einen vergnüglichen Tag zu verbringen.

Mit 46 Kindern und 9 Erwachsenen sind wir mit 14 Autos (Danke 
an die Fahrer) losgezogen, um im tiefsten Winter noch einmal ein 
Sommer-Urlaubsfeeling zu ergattern.

Bei bestem Strandwetter haben wir in der Beach-Halle in Recke ein 
Volleyball-Beach-Turnier veranstaltet. Und los ging es, rein in die 
kurze Hose und T-Shirt, und ran an den Ball. 8 Mannschaften haben 
um die Ehre gekämpft, und alles gegeben. 

Das Volleyballspiel im Sand war gerade auch für unsere Jüngsten 
(u11) ein überraschend angenehmer Spaß. Über die gleißende 
Sonne (aus den Lampen), den warmen Sand und die kühlen Getränke 
haben sich alle gefreut.

Das Beste für die Kinder war natürlich zum Abschluss der Gewinn 
einer Nikolaus-Tüte für jeden. Auch die Trainerinnen und Trainer der 
Kinder konnten sich über eine Süßigkeit freuen.

     Volleyball
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Der rundum gelungene Winter/Sommer-Tag ging gegen 19:00 Uhr zu 
Ende. Mit einem Lächeln auf den Lippen und strahlenden Gesichtern 
sind alle wieder gut nach Hause gekommen.

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.

     Vollyball - Nikolausturnier
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. . . w
er einmal

von unserem Eis geleckt,

der weiß,

wie lecker dieses s
chmeckt!

25 Jahre 25 Jahre Eiscafé

„ CORAZZA”
„ CORAZZA”

Inhaber Lauro Corazza

Hörstel - Bahnhofstraße 11 - Telefon 05459/6541

Ein
starkes
Team

Ihr Friseurteam

Bahnhofstraße 34 - 48477 Hörstel
Tel. 05459/8354
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5. Neujahrsturnier des SC Hörstel

In diesem Jahr kommen die neuen Titelträger des 5. Internationalen 
Neujahrsturniers der Volleyballabteilung des SC Hörstel mit den 
Teams aus Nieuwleusen und Oudleusen aus den Niederlanden.

Sieben C-Jugendteams und acht D-Jugendteams spielten in diesem 
Jahr um die beiden begehrten Siegerpokale in ihren Altersklassen. 
Besonderheit des Hörsteler Turniers ist es dabei, dass sowohl 
Mädchen-, Jungen- als auch Mixedteams spielberechtigt sind. 
In der C-Jugend entwickelte sich von Beginn an ein ausgeglichener 
Wettbewerb. Mit den beiden Teams vom Gastgeber SC Hörstel starte-
ten auch die Mannschaften aus Nieuwleusen, Oudleusen, Rheine und 
Borken in der höheren Altersklasse.
In vielen Spielen entschieden einige wenige Punkte über Sieg und 
Niederlage der Mannschaften. Am konstantesten und vor allem 
am technisch saubersten präsentierte sich das Mädchenteam 
Hypotheekgroup Flash Nieuwleusen I. Mit fünf Siegen und einer 
Niederlage setzten sie sich verdient in der C-Jugendkonkurrenz 
durch. 
Das D-Jugendturnier war für einige Teilnehmer der erste offizielle 
Wettkampf, den die Nachwuchsvolleyballer in ihrer Sportart miterleb-
ten. Mit Hilfe zahlreicher engagierter Trainer wurde das Spielsystem 

     Volleyball
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Don Carlo

Jetzt neu!

Das Pizzataxi
Wir liefern Ihnen Ihre Pizza direkt nach Hause!
Täglich zwischen 18.00 und 22.00 Uhr (Dienstag Ruhetag)

Mindestbestellwert: 10,00 Euro

Fahrtkosten pro Lieferung: Hörstel und Bevergern 1,00 Euro, 
Randgebiete: Rodde, Uffeln, Gravenhorst usw. 2,00 Euro.

Bei jeder Bestellung, die Sie selbst abholen, erhalten Sie pro Gericht*
 auf einer Karte einen Stempel. Wenn 10 Stempelfelder gestempelt sind,

 erhalten Sie das 11. Gericht* von uns gratis! (* große Pizza, Pasta oder Salat) 
Ihr Don Carlo-Team

0 54 59 / 98 5 98
Torfmoorstraße 120   -   48477 Hörstel  -  www.don-carlo.de

Don Carlo - Pizzataxi

�
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immer wieder geduldig erklärt und so entwickelte sich im Laufe des 
Sonntags eine harmonische Veranstaltung mit vielen packenden 
Spielszenen. Packend und spannend bis zum Schluss war auch die 
Entscheidung um den Turniersieg in der D-Jugendkonkurrenz. 
Ohne Niederlage am gesamten Sonntag aber trotzdem um eine 
Winzigkeit geschlagen musste das gastgebende Team des SC Hörstel 
V den Gästen von Ouvol Oudleusen den Vortritt lassen. 
Beide Teams hatten in der Finalrunde zwei Siege und ein Unentschieden 
– im direkten Vergleich – erzielt, sodass das bessere Ballverhältnis 
den Ausschlag für den niederländischen Turniersieg ergab.

Gemeinsam mit der männlichen A-Jugend, die für die reibungslose 
Organisation verantwortlich war, überreichte die Turnierleitung mit 
Alexander Hugenroth und Christian Allrogge allen Teams eine Urkunde 
und vor allem eine Erinnerungsmedaille vom 5. Neujahrsturnier des 
SC Hörstel. 

Die Platzierungen im einzelnen:

C-Jugendturnier: 1. Nieuwleusen I, 2. RC Borken, 3. TV Jahn Rheine, 
4. Nieuwleusen II, Oudleusen II, SC Hörstel II, SC Hörstel I

D-Jugendturnier: 1. Oudleusen I, 2. SC Hörstel V, 3. SC Hörstel III, 4. 
Riesenbeck IV, 5. Riesenbeck III, 6. SC Hörstel IV, 7. Riesenbeck I, 
8. Riesenbeck II.

     Volleyball
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Internes Turnier 2010

Über 25 Volleyballer bestritten am 14. November 2010 das alljährli-
che interne Turnier der Abteilung. Die Teilnehmer ab der B-Jugend 
hatten viel Spaß. Sie spielten in fünf bunt gemischten Mannschaften 
und holten alles raus, was es zu holen gab. Jede Mannschaft spiel-
te je 20 Minuten gegen jede andere. Mit der Zeit klappte auch das 
Zusammenspiel zwischen Jung und Alt immer besser.

     Volleyball
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Silvesterturnier um den 
Autohaus-Tumbrink-Wanderpokal

Am Samstag, dem 08.01.2011, fand in der Ludgerus-Sporthalle 
das über den Stadtgrenzen beliebte Turnier der Hobby-Mixed-
Mannschaften der Volleyballer statt.

Wie auch in den Jahren zuvor haben wir – das Orga-Team -  das 
Turnier um den Autohaus-Tumbrink-Wanderpokal vorbereitet und aus-
gerichtet.

     Volleyball
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Telefon : 05459-971200 
Hörstel-Ostenwalde 

 

Der Frühling fängt an mit...  
Köstlichem Lamm 

Fischspezialitäten aus Fluss u. Meer 
 

Karfreitag: 
Traditionelles Struwenessen ab 11 Uhr 

Großes Fischspezialitätenbuffet  
11 – 14 Uhr und. 18 – 21 Uhr 

 
Am Ostersonntag und Ostermontag 
verwöhnen wir Sie mit unseren Festmenüs. 

Frischer Spargel! 
- Tischreservierung erwünscht - 

 
Ihr Ausflugsziel am 1. Mai! 

 
 

Täglich geöffnet ab 15 Uhr 
Sonn- und Feiertage ganztägig geöffnet 

Montag Ruhetag 

Kulinarisches Frühlingserwachen 
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Wir, dass sind Anne Poelakker, Brigitte Gebbe, Claudia Bruns, Gisela 
Jahnel, Ingrid Hagemann und Kerstin Recker.

Anfang Oktober haben wir uns zusammengesetzt, um die ersten 
Vorbereitungen zu besprechen. Die Aufgaben waren schnell verteilt, 
so konnten wir die einzelnen Hobby-Mixed-Mannschaften aus Nah 
und Fern anschreiben. Insgesamt haben wir ca. 40 Teams eingela-
den.

Unser Hauptsponsor Autohaus Tumbrink, die Geschäftsleute aus 
Hörstel und auch der umliegenden Gemeinden haben uns mit tollen 
Präsenten unterstützt, so dass wir für jede teilnehmende Mannschaft 
super Preise hatten.

Damit alles am Turniertag gut läuft, waren wir auf Hilfe angewiesen. 
Sebastian und Henrik Bruns erklärten sich auch in diesem Jahr bereit, 
die Turnierleitung für den ganzen Tag zu übernehmen. Die Hobby-
Damen-Mannschaft VI haben leckeren Kuchen gebacken und auch 
beim Thekendienst standen sie und einige ihrer Männer zu Diensten. 
Aus dem Jugendbereich haben uns die Mädels der C-Jugend tatkräf-

     Volleyball
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tig unterstützt. Auch auf die Hobby-Herren konnten wir uns wieder 
verlassen. Wenn wir Hilfe brauchten waren sie zur Stelle.
Somit war jetzt alles gut vorbereitet, und der Turniertag konnte kom-
men.

Samstag, 8. Januar, 10.00 Uhr: Die Ludgerus-Sporthalle war geöffnet 
und nach und nach trudelten die einzelnen Mannschaften ein. 

Einige Sportler und Sportlerinnen haben schon mal lockere 
Aufwärmübungen gemacht, andere mussten sich erst einmal mit 
einem leckeren Frühstück stärken.

Um 10.45 Uhr nahm Claudia die Begrüßung vor. Es folgte eine kurze 
Erläuterung über den Ablauf des Turniertages und der Spiele. 

Insgesamt haben sich 15 Mannschaften gemeldet, diese wurden in 
der Vorrunde in 3 Gruppen à 5 Mannschaften aufgeteilt. 

Die ersten Spielbegegnungen wurden bekannt gegeben, so das 
um 11.00 Uhr die Spiele angepfiffen werden konnten. In dieser 
Runde wurde um die Qualifizierung der Hauptrunde gekämpft. Die 

     Volleyball
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Hauptrunde wurde dann in den Gruppen Fortgeschrittene, Geübte 
und Anfänger unterteilt.
Da in diesem Jahr sich leider nur 3 Mannschaften für die Gruppe der 
Anfänger gemeldet haben, spielten diese schon in der Hauptrunde die 
Platzierung 1-3 aus.
Die Fortgeschrittenen und Geübten kämpften in je 2 Gruppen à 3 
Mannschaften um die Finalspiele.
Nach mittlerweile 6 Spielen jeder Mannschaft standen die Endspiele 
statt.
Jede Mannschaft gab nochmals ihr bestes und gegen 18.30 Uhr  stan-
den die Sieger der jeweiligen Gruppen fest. Um 18.45 Uhr konnten wir 
mit der Siegerehrung beginnen.
Aber bevor alle Mannschaften ihre Preise entgegen nehmen konnten, 
begrüßte Claudia unseren Hauptsponsor Georg Tumbrink.
Georg ließ es sich nicht nehmen, den Pokal an die Siegermannschaft 
des 1.Platzierten aller 15 Mannschaften zu überreichen. In diesem 

     Volleyball
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Jahr erkämpfte sich das Team „ Die Obstler“ den begehrten Pokal.
Und wieder einmal war ein langer spielreicher Tag zu Ende. Einige 
Spieler und Spielerinnen trafen sich zum Schluss im Vorraum, um 
bei einem Getränk und kleinen Imbiss über den erfolgreichen Tag zu 
fachsimpeln. 

Platzierungen:
Fortgeschrittene
1.Die Obstler
2.Mixed Up
3.08/156
4.Pritschstifte
5.Kämpfer
6.PottsBlitz

Ganz zum Schluss möchten wir uns auf diesem Wege nochmals bei 
allen teilnehmenden Mannschaften, unserer weiblichen C-Jugend, die 
Hobby-Damen VI und deren Männer, bei den Hobby-Herren, bei den 
Geschäftsleuten aus Hörstel und den umliegenden Gemeinden, und 
natürlich bei unseren Hauptsponsor Autohaus Tumbrink ganz herzlich 
bedanken. Nur mit EUCH kann so ein Turnier gelingen!
Danke – Schön!!
Euer Orga-Team
Anne, Brigitte, Claudia, Gisela, Ingrid und Kerstin

     Volleyball

Geübte
1.Die Gallier
2.Donnerschlach
3.DJK Borghorst
4.Ball Gesucht
5.Geht doch
6.Hörstel Mixed

Anfänger
1.Riesenbeck
2.Kegeltubbies
3.Milas Kicker

Jahres-Hauptversammlung 

des SC Hörstel

am Freitag, dem 25. März 2011, 20.00 Uhr,

im Vereinslokal Haus Hilckmann
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SC Hörstel sucht Volleyballspielerinnen U16
Schnuppertraining im Februar - Sei Dabei !

Wer Spaß an der Bewegung hat und gerne Sport in einer Mannschaft 
machen möchte, ist bei den Volleyballerinnen des SC Hörstel genau 
richtig.

Die weiblichen Jugendlichen werden von einem netten und erfahre-
nen Trainerteam geführt.

Die bestehende U16-Mannschaft sucht Verstärkung. Mädchen im 
Alter von 13 bis 15 Jahren sind herzlich willkommen. Vorkenntnisse 
im Volleyballspielen sind nicht unbedingt erforderlich. Eine sportliche 
Grundeinstellung wäre schön, und daß ein Volleyball eine kugelige 
Form hat, solltest Du auch wissen!!

Wenn Du Interesse hast, dann besuche doch das Training der Gruppe. 
Dieses findet freitags von 17.00 bis 18.30 Uhr in der Turnhalle der St.-
Ludgerus-Schule in Hörstel statt.

Im Sommer steht uns auch die Beach Volleyballanlage zur Verfügung 
- Fun Total.

Volleyballspielen hat in Hörstel eine lange Tradition. Viele Mannschaften 
nehmen erfolgreich an Meisterschaften teil.

Wir wollen mit den neuen Spielerinnen zunächst die Grundzüge des 
Volleyballspielens kennenlernen und in der nächsten Saison bereits 
ein wenig in der untersten Liga mitmischen.

Wenn Du

sportlich aktiv sein möchtest

deine Sportart noch nicht gefunden hast

neue Leute kennenlernen möchtest

Spaß haben willst

Volleyball toll findest

Dann

sehen wir uns freitags von 17.00 bis 18.30 Uhr in der Turnhalle der St.-
Ludgerus-Schule in Hörstel. Schnuppertrainings finden den ganzen 
Feburar durch statt.  - Sei Dabei!

     Volleyball



61

Nach einigen Startschwierigkeiten hat das gesellige Tanzen auch im 
SC Hörstel Anhänger gefunden. Waren anfangs nur 4 oder 5 Frauen 

    Geselliges Tanzen im SC Hörstel

Farbgestaltung - Tapeten - Bodenbelagsarbeiten

Kopernikusstr. 10
48477 Hörstel
Tel. 05459 - 906062
Fax: 05459 - 906063
Mobil: 0160 - 8157057
frank.rahe@osnanet.de

Frank

Rahe
Malerfachbetrieb
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dabei, tanzen mittlerweile 13 Frauen mit großer Begeisterung mitt-
wochs im Pfarrsaal von 15:00 Uhr – 16:30 Uhr zu Tänzen aus aller 
Welt.

Die Tänze sind sehr abwechslungsreich und gut nachvollziehbar, ob 
im Kreis, in der Linie, als Paartanz oder in der Gasse. Einige können 
aber auch zu einer wahren Herausforderung in Sachen Links-Rechts-
Koordination werden. So manch „junger Hüpfer“ mit zwei linken Füßen 
würde voller Respekt auf unsere Tänzer schauen, die sich jederzeit 
im Takt bewegen. 

Die „gesellige Form“ ermöglicht eine Teilnahme ohne festen Partner, 
denn beim Gruppenerlebnis entstehen ständig neue Paarungen. Die 
Schrittfolgen sind zwar vorgegeben, doch lassen sie viele Freiheiten 
zu. Die Haltung muss nicht immer korrekt sein, wichtig ist die gemein-
same Tanzfreude. Oftmals belächelt und unterschätzt, gestalten sich 
Sitztänze schwieriger als geglaubt, mindern jedoch nicht den Spaß an 
dieser Tanzform.

In der Weihnachtswoche haben wir einen tollen Nachmittag in gemüt-
licher Runde verbracht, uns an selbstgebackenen Plätzchen und 
Kuchen erfreut und, wie sollte es auch anders sein, voller Elan zu 
weihnachtlichen Klängen das Tanzbein geschwungen.

Tanzen ist eine Quelle der  Freude und guter Laune. Tanzen bie-
tet Gemeinschaft, fördert Kommunikation und ist überdies auch 
noch gesund. Aus diesen und noch mehr Gründen erfreut sich 
die als „Seniorentanz“ bekannt gewordene Tanzform zunehmender 
Beliebtheit.
Sie bietet geselliges Tanzen für Menschen ab Fünfzig – aber auch 
immer mehr Jüngere kommen dazu, weil es ganz einfach Spaß 
macht.

Wer sich nach ein paar fröhlichen Stunden sehnt, der sollte sich 
unserem Tanzkreis anschließen, denn dort bewegt sich was - nämlich 
Sie!

Reinhard Blank

    Geselliges Tanzen im SC Hörstel
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.Wir wollen jungen Menschen helfen,  
ihre Finanzen in den Griff zu bekommen.  
Das kostenfreie VR-MeinKonto funktioniert fast 

wie das Girokonto der Erwachsenen: Ein- und 

Auszahlungen werden wie bekannt erledigt.  

Die wichtige Ausnahme ist, dass es keine  

Möglichkeit gibt, in die roten Zahlen zu geraten.  

Das beruhigt auch die Eltern – oder?

www.vb-tl.de

   VR-MeinKonto –   

  das kostenfreie

 Konto für Kinder 

und Jugendliche!


